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Am 25. April ist der Tag des Baumes - auf dem Wiener Platz
werden Platanen gepflanzt

Der 25. April ist in Deutschland der "Tag des Baumes". In diesem Jahr jährt er

sich zum 55. Mal, am 25. April 1952 pflanzte Theodor Heuss, der erste

Bundespräsident, im Bonner Hofgarten einen Baum. Traditionell werden auch

in Dresden an diesem Tag Bäume gepflanzt: Dirk Hilbert, Bürgermeister für
Wirtschaft, und Detlef Thiel, Amtsleiter des Amtes für Stadtgrün und

Abfallwirtschaft, pflanzen dann sieben Platanen auf der Ostseite des Wiener

Platzes (ehemaliger Standort des Riesenrades). Diese Baumgruppe bildet den

räumlichen Abschluss der Ostseite des Wiener Platzes und soll mit der
Pflanzung von weiteren drei Platanen am Hauptbahnhof im Herbst

komplettiert werden. Für diesen Standort wurden übrigens besonders große

Bäume ausgewählt. Der Stammumfang beträgt bereits 20 bis 25 Zentimeter.

Der Kronenansatz ist etwa in einer Höhe von 2,50 bis 3 Meter. Die Pflanzung
an diesem Tag und an dieser Stelle der Stadt ist nicht nur ein Beitrag zum "Tag

des Baumes" und für mehr Grün in der Innenstadt. Sie steht auch für

zahlreiche weitere Neupflanzungen im Stadtgebiet und ist zugleich der

"Startschuss" für weitere Aktionen wie den Brunnentag am 5. Mai (organisiert
von Stadt und DREWAG), die Fortsetzung der beliebten "Dresdner

Gartenspaziergänge" ab 12. Mai (organisiert vom Bund Deutscher

Landschaftsarchitekten und der Stadt) oder die Aktion "100 x Wilder Wein für

Dresden" (initiiert von der Grünen Liga e. V. und der Stadt). Diese und viele
weitere Aktionen und Veranstaltungen finden zur Freude vieler Dresdner und

ihrer Gäste statt, die Dresdens "Grünen Reichtum" sehr zu schätzen wissen.

Aktionen wie der "Tag des Baumes" sollen auch dazu beitragen, dass sich die

Bürger, ortsansässige Firmen und Gäste der Stadt noch mehr als bisher für das
Stadtgrün interessieren und sich auch persönlich engagieren, Pflege und Erhalt

des städtischen Grüns in Parks und Grünanlagen sowie des

Straßenbaumbestandes zu sichern. Immerhin kostet allein die Pflanzung eines

Baumes etwa 1500 Euro! Vorhaben wie die Baumpflanzungen im
Mittelstreifen der Budapester Straße, im Wohngebietspark Gorbitz, die

Sanierung und Unterhaltung zahlreicher Brunnen oder die erst vor wenigen

Tagen aufgestellten Bänke auf dem Postplatz wären deshalb ohne privates

Engagement und finanzielle Unterstützung des "Fonds Stadtgrün" nicht
realisierbar gewesen. Detaillierte Informationen zum Fond Stadtgrün enthält

das gleichnamige neue Faltblatt, das demnächst in den Rathäusern und

Ortsämtern ausliegen wird. Informationen sind auch möglich unter: Amt für

Stadtgrün und Abfallwirtschaft, Telefon (03 51) 4 88 71 00 oder stadtgrün-
und-abfallwirtschaft@dresden.de. Zusätzlich werden Anfang Mai City-Light-

Plakate im Stadtgebiet auf den Fonds Stadtgrün aufmerksam machen.
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